
Seite 1 von 5      © micaelo 2016

Yongnuo RF-603 II Funkblitzauslöser
Umrüstung zur unbedenklichen Verwendung mit beliebigen Kameras mit Standard-X-Kontakt
Die Yongnuo RF-603 II Transceiver werden in einer Canon-Version (RF-603C II) und in einer Nikon-Version
(RF-603N II) angeboten. Beide Versionen haben den Standard-X-Kontakt im Aufsteckfuß, unterscheiden sich
aber hinsichtlich der Anzahl und der Anordnung der zusätzlichen Kontakte.

In systemkompatibler Umgebung unterstützen diese zusätzlichen Kontakte die folgenden Funktionen:
In der Schalterstellung "TRX" die automatische Wahl der Betriebsart als Sender oder als Empfänger.
Das Durchschleifen des TTL-Protokolls in den Blitzschuh oben auf dem RF-603 II.
Das Aufwecken aus dem StandBy der per Funk auszulösenden Blitzgeräte beim Andrücken des Kamera-
auslösers.

In nicht-systemkompatibler Umgebung stehen die oben genannten Funktionen nicht zur Verfügung, und die
Wahl der Betriebsart muss manuell erfolgen ("TX" = Betriebsart Sender, "TRX" = Betriebsart Empfänger).

Mit diesen Einschränkungen sind die Yongnuo RF-603 II Transceiver trotz ihrer Canon- oder Nikon-Spezifika-
tion zwar auch mit Kameras anderer Hersteller einsetzbar, es kann aber nicht sicher ausgeschlossen werden,
dass die Canon- bzw. Nikon-spezifischen Kontakte im Aufsteckfuß des RF-603 II Störungen an nicht-kompatib-
len Kameras verursachen. Berichte in Internet-Foren deuten darauf hin.

Eine einfache Vorsichtsmaßnahme zur Vermeidung etwaiger Unverträglichkeiten wäre die Verwendung eines
Blitzschuh-Adapters zwischen Kamera und Transceiver, der nur den X-Kontakt durchschleift.

Die nachfolgende Anleitung hingegen beschreibt die Umrüstung des Yongnuo RF-603 II in eine reine X-Kon-
takt-Version. Nach der Umrüstung kann der Yongnuo RF-603 II funktionssicher und unbedenklich an allen Ka-
meras mit Standard-X-Kontakt verwendet werden.

Aber bitte beachten: Diese Anleitung bezieht sich ausschließlich auf das Modell II des Yongnuo RF-603,
also auf die Version mit dem Feststellring am Aufsteckfuß und mit dem 3-stufigen OFF-TX-TRX-Schalter seit-
lich am Gehäuse. Beim Vorgänger-Modell, also bei der Version ohne Feststellring und mit dem 2-stufigen
OFF-ON-Schalter oben auf dem Gehäuse, dürfen die zusätzlichen Kontakte nicht entfernt werden, weil die
Umschaltung zwischen den Betriebsarten Sender / Empfänger nur mittels dieser Kontakte erfolgen kann, wes-
halb diese ältere Version auch nur auf kompatiblen Kameras (Canon bzw. Nikon) korrekt funktioniert.

Kontakte im Aufsteckfuß des Yongnuo RF-603 II (Hier die Canon-Version. Die Umrüstung der Nikon-Version
ist aber prinzipiell identisch.)
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Für die Umrüstung wird lediglich ein feiner Kreuzschlitz-Schraubendreher benötigt. Eine Pinzette ist hilfreich,
aber nicht zwingend erforderlich.

Batteriefach öffnen, Batterien entnehmen, Gehäuseschrauben lösen
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Die in der Abbildung oben liegende Gehäuseschale zunächst nur leicht anheben, und die PC-Synch-Buchse
mit dem Fingernagel oder einem geeigneten Werkzeug in die Aussparung der in der Abbildung unten liegen-
den Gehäuseschale drücken. Nun kann die oben liegende Gehäuseschale vorsichtig abgehoben werden.

Jetzt die 4 markierten Schrauben lösen und herausheben.
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Canon-Version: Nun können die Andruckfedern der nicht benötigten Kontakte herausgehoben werden (Pinzet-
te hilfreich). Anschließend hält man die verbleibende Andruckfeder (X-Kontakt) mit dem Finger fest und kippt
die Schale um. Die nicht benötigten Kontakstifte fallen heraus.
Nikon-Version: Bei der Nikon-Version sind die zusätzlichen Kontakte anders angeordnet, und es ist einfacher,
alle Federn und Kontakstifte herauszukippen und dann Stift und Feder für den X-Kontakt wieder einzusetzen.

Falls ein späterer Rückbau in den Lieferzustand geplant ist, hebt man die ausgebauten Teile auf.
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Nun kann der Transceiver in der umgekehrten Reihenfolge wieder zusammengebaut werden. Vor dem Zusam-
menfügen der Gehäuseschalen die Griffplatte des Ein-/Um-Schalters wieder in die Führung der Gehäusescha-
le einsetzen und dabei darauf achten, dass der Mitnehmer auf der Innenseite der Griffplatte über die Nase des
Ein-/Um-Schalters greift.

Beim Einsetzen und Eindrehen der 3 Gehäuseschrauben feinfühlig vorgehen und darauf achten, dass die
Schrauben wieder in das bei der Erstmontage geschnittene Gewinde greifen. Ansonsten würden sich die
Schrauben erneut ein Gewinde schneiden, und ein sicherer Zusammenhalt der Gehäuseschalen wäre dann
nicht mehr gewährleistet (Gehäuse könnte aufbrechen und aufgestecktes Blitzgerät herunterfallen).

Aufsteckfuß des Yongnuo RF-603 II (hier die Canon-Version) nach Umbau zur funktionssicheren und unbe-
denklichen Verwendung mit Kameras beliebiger Hersteller. Einzige Voraussetzung: Blitzschuh mit Standard-X-
Kontakt.




